
MATCH 1-2008 

SAMSTAG, 17.05.08 

SC BAD HOFGASTEIN : SV BISCHOFSMAIS  (BAYERN) 

                        0 : 3 

Aufstellung: 

ZISCHKA Harald;  

VIEHAUSER Hannes, DONNER Peter(MAYER Karl-45‘), LINDNER Markus(SCHMIEDINGER 

Christoph-45‘), STREIF Sven;  

LÖSCHENBRAND Helmut, NUSSBICHLER Siegmar(LINDEBNER Klaus-45‘), PIBERGER 

Jochen, LEDERER Mike; 

HAINZER Wolfgang, KOHLMAYER Wolfgang(ZRNJEVIC Max-45‘) 

 

SCHIERI: FÜHRLING Herbert – fehlerlose Leistung 

WIMPELTRÄGER: WEBER Adi 

 

Spielericht: 

Mit gemischten Gefühlen, aber dennoch großen Erwartungen starteten die 

SCH OLDIES in ihr erstes Match der Saison. Unser sportlicher Leiter Sigi 

Nussbichler hatte die starke Mannschaft des SV BISCHOFSMAIS aus 

Bayern als unseren ersten Gegner eingeladen, beide Teams begannen das 

Spiel eher vorsichtig, man spielte auf Abwarten und versuchte auf Fehler 

des Gegners zu warten, so blieben Strafraumszenen und Tormöglichkeiten 

absolute Mangelware. Das 0:1 in der 20 Spielminute fiel wie aus heiterem 

Himmel, als sich unser sonst so sicherer Einsergoalie eine fürchterlichen 

Patzer leistete und dem Gästestürmer das Tor praktisch servierte. Beide 

Teams neutralisierten sich weiterhin, hielten sicher den Ball in den eigenen 

Reihen, das Geschehen verlagerte sich hauptsächlich ins Mittelfeld, gute 

Tormöglichkeiten blieben Mangelware. In der 39 Minute fiel dennoch völlig 



unerwartet das 0:2, als unsere Mannschaft auf Abseits spielen wollte, der 

Gegner mit einem schönen Spielzug unsere Hintermannschaft aber 

überlistete und überlegt einschoss. 

 

In der Halbzeitpause nahm unser Coach vier taktische Wechsel vor, um mit 

neuen Spielern frischen Wind zu bringen, was leider nur phasenweise gelang. 

Trotz 78:22 % Ballbesitzbilanz waren die SCHler nicht in der Lage das Tor 

der Bayern ernsthaft zu gefährden. Teilweise wirkte unser Team 

übertrainiert, zum Teil, wie wenn es mit Skischuhen am Platz steht, vor 

allem an Kraft mangelte es enorm, unsere Torschüsse waren höchstens 

„Roller oder Schupfer“, so blieb ein Lattenschuss knapp vor Ende des Spiels 

unsere spärliche Ausbeute. Das 0:3 in 88 Minute aus einem gelungenen 

Konter der Gäste bedeutete zugleich den Endstand in einer Partie, in der 

sicher etwas mehr drinnen gewesen wäre... 

(Mike & Klaus) 


